


2. Unser Weg aus der internationalen Krise

I. Wir konzentrieren uns in den kommenden vier Jahren auf folgende zehn Punkte:

(…)

7. Die Chancen- und Lohngleichheit von Frauen zu verwirklichen, ist Teil einer

Gesellschaft des Zusammenhalts. Wir stehen für eine ausgewogene Berücksichtigung

von Frauen in Führungsfunktionen.

(…)

Gleichberechtigung von Frauen und Männern

CDU und CSU wollen die Gleichberechtigung von Frau und Mann in allen Phasen ihres

Lebenslaufs in einer partnerschaftlichen Gesellschaft verwirklichen. Frauen und Männer

sollen sich in Freiheit und Verantwortung so entfalten können, wie es ihren Neigungen,

Begabungen und Wünschen entspricht. Das ist unser Verständnis von Wahlfreiheit. Wir

wollen immer noch bestehende Benachteiligungen von Frauen in Arbeitswelt, Politik

und Gesellschaft beseitigen. Viele Familien leben heute von zwei Einkommen.

Mittlerweile beziehen in jeder fünften Familie Frauen das Haupteinkommen.

 Wir halten den Grundsatz „Gleicher Lohn für gleiche Arbeit“ für selbstverständlich

und lehnen unterschiedliche Entgelte für Frauen und Männer bei gleicher Arbeit

ab. Die Wirtschaft muss dieses Prinzip pragmatisch umsetzen. Ein Instrument

hierfür sind freiwillige Lohntests nach Schweizer Vorbild, die Transparenz

schaffen.

 Grundvoraussetzung für wachsende Entgeltgleichheit ist die Akzeptanz, dass

Kindererziehung und die Pflege von Angehörigen ebenso Aufgabe von Männern

wie Frauen ist. Darauf müssen Unternehmen ihre Arbeits- und Karrierestrukturen

ausrichten. Tarifparteien müssen die Arbeitsbeschreibungen von typischen

„Frauen- und Männerberufen“ in den Tarifverträgen überprüfen. Darüber hinaus

sind der Ausbau qualitativ hochwertiger Kinderbetreuung, Ganztagsschulen,

Tagesangebote für pflegebedürftige Angehörige und ambulante Dienste

unverzichtbar.

 Wir werden einen umfassenden Bericht über Wiedereinsteigerprogramme für

Berufsrückkehrer – vor allem Mütter und Väter nach einer Familienphase – ins

Arbeitsleben vorlegen, gezielte Weiterbildungskonzepte entwickeln und anbieten

und die Tarifpartner ermutigen, mit neuen flexiblen Arbeitszeitmodellen den

Übergang ins Berufsleben zu erleichtern.



 Wir werden die Vereinbarung der Bundesregierung mit der Wirtschaft zur

Förderung der Chancengleichheit, die nachdrücklich die Förderung von Frauen in

Führungspositionen als Ziel formuliert, fortschreiben und auf ihre Einhaltung und

Umsetzung dringen. Wir fordern von Unternehmen in Deutschland ein, eine

höhere Repräsentanz von Frauen im Aufsichtsrat und auch im Vorstand zu

gewährleisten.

 Wir wollen mehr Flexibilität zur Berücksichtigung familiärer und betrieblicher

Erfordernisse. Deshalb werden wir – ohne Ausweitung des Gesamtanspruchs –

den Anspruch der Eltern auf Freistellung bei Krankheit der Kinder um einen

Anspruch der Großeltern bei Krankheit ihrer Enkel ergänzen.

 Wir wollen die Zugangsschwelle gewaltbetroffener Frauen zu Hilfsangeboten

senken und ihnen durch die Einrichtung einer bundesweiten

Notruftelefonnummer die Erstberatung anbieten. CDU und CSU messen der

Arbeit der Frauenhäuser und anderer Unterstützungsangebote für von Gewalt

betroffene Frauen und deren Kinder große Bedeutung bei.

(…)

II.3 Gerechte Chancen in der Bildungsrepublik

Im Rahmen des föderalen Bildungssystems werden wir einen Schwerpunkt in den

MINT Fächern, also Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik, setzen.

Wir werden gezielt dem unterdurchschnittlichen Anteil von Frauen in wissenschaftlichen

Berufen entgegenwirken.


